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OBERSCHEIBE

Die Bergstadt Scheibenberg wünscht 
eine ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, sehr geehrte Gäste,

der Abreißkalender ist wahrlich dünn geworden. Es ist nur 
noch eine kurze Zeit, dann feiern wir Weihnachten und stehen 
an der Schwelle zu einem neuen Jahr, ja sogar zu einem neuen 
Jahrzehnt. Dies ist die Zeit der Besinnung, aber auch die Zeit, 
um rückblickend auf das alte Jahr zu schauen und einen Aus-
blick auf das neue Jahr zu wagen.

Mit einem Zitat von Franz Kafka möchte ich Sie an den letzten 
Tagen des Jahres herzlich grüßen: „Nichtstun ist eine der größten 
und verhältnismäßig leicht zu beseitigenden Dummheiten.“

Umso dankbarer können wir sein, dass sich eine Vielzahl von Bür-
gerinnen und Bürgern für unsere Bergstadt engagieren. Die Kom-
munalwahl am 26. Mai 2019 brachte personelle Veränderungen in 

unserem Stadt- und Ortschaftsrat. In diesem Zusammenhang 
mussten wir aus verschiedenen Gründen leider auch traurige Ver-
änderungen akzeptieren. 

Zudem mussten dringende und wichtige personelle Entscheidun-
gen für unseren Kindergarten und für den städtischen Bauhof ge-
troffen werden. 

In unserer Kindereinrichtung „Bergwichtel“ musste die Leitungs-
stelle neu besetzt werden. Auch im Rathaus gab es intern eine au-
ßerordentlich dringende und unvermeidbare personelle Umstruk-
turierung eines Arbeitsplatzes. Ebenso konnten wir erstmalig einen 
Ausbildungsplatz in der Verwaltung schaffen und besetzen. Wir se-
hen dies als unseren Beitrag, sich für junge Leute stark zu machen 
und gleichzeitig dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken.
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Einigen von Ihnen sind meine Ausführungen aus der letzten 
Bürgerversammlung im Dorfgemeinschaftshaus in Oberschei-
be bekannt. Dennoch möchte ich nochmals auf einzelne Punkte 
eingehen.

Die positive Entwicklung unserer beiden Schulen liegt uns als 
Schulträger sehr am Herzen. Wir sind dankbar für das gute Mit-
einander zwischen Schulleitungen, Lehrerschaft und der Verwal-
tung. Auch in diesem Jahr war es uns möglich, Klassenräume zu 
erneuern und in Technik zu investieren. Die Kosten hierfür lagen 
bei rund 26.000 Euro. Die Schülerzahlen sind derzeit stabil. Zu be-
fürchten ist aber für die nächsten Jahre ein Rückgang aufgrund der 
allgemeinen demografischen Entwicklung im Erzgebirge. Wir sind 
dankbar für das Vertrauen der Eltern und Schüler in unsere Ein-
richtungen. Trotzdem möchte ich mich auch an diejenigen richten, 
die insbesondere schon für den Schulstart beziehungsweise den 
Grundschulbesuch einen Weg außerhalb unserer Stadt suchen. Bit-
te wägen Sie die Vor- und Nachteile sehr sorgfältig ab und denken 
Sie daran, dass es stets Ansinnen aller früheren und der heutigen 
Stadträte war und ist, unsere Schulen zu erhalten, eben der Stadt 
Bestes zu suchen! „Denn ohne Schule stirbt ein Ort.“ 

Nur mit der Bereitschaft der Eltern, ihre Kinder in unsere Schu-
len zu schicken, können wir eine Weiterentwicklung gewähr- 
leisten. Wir dürfen nicht vergessen, dass die Schülerzahlen die 
Existenz der Schulen, den Bestand des Hortes sowie des städtischen 
Kindergartens sichern. Daran hängen auch gut bezahlte Arbeits-
plätze.

Sicherlich haben Sie sich schon gewundert, warum der Krippen-
bau im Kindergarten Bergwichtel nicht vorangekommen ist. Zwar 
wurden hier in diesem Jahr Arbeiten in einem Umfang von 107.500 
Euro ausgeführt, der Bau wurde jedoch durch eine demokratische 
Entscheidung im Stadtrat, welche die Änderung der Dachform 
(Flachdach, begrünt) und damit die Änderung der gesamten Sta-
tik, Planung und bereits vorliegenden Baugenehmigung nach sich 
zog, erheblich verzögert. Mittlerweile sind aber die Aufträge für das 
Stellen der Wände, Zimmereiarbeiten, die Errichtung des Flachda-
ches und die Herstellung der Dachverglasungselemente vergeben. 
Wir rechnen nunmehr mit einer zügigen Ausführung im neuen Jahr. 

Neben den kommunalen Baumaßnahmen sind auch viele priva-
te Projekte, insbesondere Neu- und Ausbaumaßnahmen von Ei-
genheimen, ins Stocken gekommen. Man mag es kaum glauben, 
aber es war in diesem Jahr sehr schwer, Handwerker zu finden. 
Gleichzeitig hatten viele Handwerker Probleme, an das nötige 
vorgefertigte Material zu kommen. So berichten junge Familien, 
die gerade solche Maßnahmen ausführen, über einen Bauverzug 
von mehreren Monaten bis hin zu einem Jahr. 

Für die Optimierung der Arbeit im Bauhof konnten wir einen 
Radlader anschaffen. Dieser kommt täglich mehrfach zum Ein-
satz. Der Radlader erleichtert und beschleunigt verschiedene 
Tätigkeiten erheblich. Die Kosten für die Investition belaufen 
sich auf rund 79.000 Euro. 

Investitionen waren auch auf unserem Berg nötig. Es wurde in-
vestiert in Aussichtsturm und Berggasthaus. So wurde im Berg-
gasthaus ein neuer, dringend notwendiger Fettabscheider ein-
gebaut und Toiletten instand gesetzt (Kosten 13.600 Euro). Der 
Aussichtsturm wurde pünktlich zum 25-jährigen Jubiläum reno-
viert (Kosten 6.500 Euro).

In Oberscheibe ist der dritte Bauabschnitt Eigenheimstraße 
hervorzuheben. Wir freuen uns, dass diese Baumaßnahmen nun 

erfolgreich zum Abschluss gekommen sind. Dieser letzte Bauab-
schnitt schlägt mit Kosten von 31.800 Euro zu Buche. 

Im und am Gebäude Markt 4 wurden Bauarbeiten in einem Um-
fang von 154.000 Euro ausgeführt. Die Baumaßnahme soll im 
nächsten Jahr fertiggestellt werden. 

Auch die Entwicklung unseres Baugebietes nimmt zwischenzeit-
lich Form an. In diesem Jahr sind Kosten von rund 18.000 Euro 
entstanden. Ein Eigenheim steht bereits im Rohbau. Ein weite-
res Baugrundstück wird nach bereits erfolgter Ausschreibung 
Anfang des Jahres 2020 verkauft. Die Erschließungsarbeiten 
einschließlich des Straßenbaus wurden nach Ausschreibung be-
reits im Oktober 2019 vergeben. Die Kosten hierfür wurden mit 
303.000 Euro veranschlagt. 

Zusammenfassend können wir sagen, dass wir in allen Bereichen 
ein Stück weiter gekommen sind. 

Mit der Entwicklung der städtischen Finanzen sind wir in diesem 
Jahr ebenfalls zufrieden. Dies ist das Ergebnis vieler Faktoren und 
zu einem sehr großen Teil auch den Gewerbetreibenden unserer 
Stadt zu verdanken. Ohne die Einnahme von Gewerbesteuer 
wäre die Erhaltung der städtischen Infrastruktur nicht denkbar. 
Daher danke ich für dieses Engagement und die soziale Verant-
wortung. Wir können stolz auf unsere Gewerbetreibenden sein 
und sollten dahingehend wieder regionaler denken. 

Mit unseren Partnerstädten haben wir auch in diesem Jahr wieder 
eine gute Verbindung gepflegt. Höhepunkte waren der Gundel-
finger Abend in unserem Ratssaal und der Besuch unserer Freun-
de aus Huisseau-sur-Mauves. Es ist immer wieder eine Freude, zu 
erleben, wie man aus unterschiedlichen Sprachräumen kommend, 
zueinanderfinden kann. Die Tradition des Zusammenfindens 
werden wir auch 2020 pflegen. 

Es gab in diesem Jahr jede Menge Jubiläen. Aktuell durften wir 
am 9. November zum Gedenken an den 30. Jahrestag der fried-
lichen Revolution zusammenkommen: „Geschichten müssen so 
erzählt werden, wie sie gewesen sind.“ Deshalb habe ich mich be-
sonders gefreut, dass wir zwei sehr interessante Zeitzeugen mit 
einer überaus bemerkenswerten persönlichen Geschichte bei uns 
in Scheibenberg begrüßen durften. Das Interesse aus der Bürger-
schaft war großartig. Im Vorfeld der Veranstaltung lud die Kirche 
zu einer Andacht ein. Diese wurde mit dem Gang zum Marktplatz 
und dem dortigen Abstellen der Kerzen beendet. Die Veranstal-
tung im Ratssaal wurde von Musikern der Musikschule des Erz-
gebirgskreises hervorragend begleitet. 

Unsere Oberschule hat extra für diesen Tag eine Ausstellung vor-
bereitet und Tafeln mit historischen Fotos und geschichtlichen Da-
ten gefertigt. Dieses besondere Engagement verdanken wir Frau  
Renate Weber, als Lehrerin unserer Oberschule, und Herrn Philipp 
Harnisch, der derzeit ein Praktikum an der Oberschule absolviert.

Die Fraktionen sorgten für leckere Speisen und die Stadtver-
waltung für zugehörige Getränke und den organisatorischen 
Rahmen. Im Anschluss konnte auf dem Marktplatz das Flucht-
flugzeug von Michael Schlosser, einem unserer beiden Zeitzeu-
gen, bestaunt werden. Danken möchte ich den Mitarbeitern der 
Verwaltung und des Bauhofes, den Fraktionen und Stadträten, 
Herrn Pfarrer Schmidt-Brücken, den Zeitzeugen Frau Popp und 
Herrn Schlosser, den Musikern, Herrn Frohmut Naumann, allen 
Gästen und meiner Familie, dass sie diese Veranstaltung auf ver-
schiedenste Weise unterstützt haben. 
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[Foto 30 Jahre Mauerfall, groß]

Weiter durften wir in diesem Jahr das 25-jährige Jubiläum unse-
res Aussichtsturms feiern. Ebenso feierten wir Silberhochzeit des 
Zusammenschlusses von Scheibenberg mit Oberscheibe. Unsere 
Feuerwehren luden ein zu Grillfest und Teichfest. Die Liste der 
Veranstaltungen war lang, kulturell ein gelungenes Jahr. 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Weihnachten ist für die meisten Menschen in dieser Welt das 
wichtigste und schönste Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, 
auch einmal über unsere alltägliche Situation hinauszublicken 
auf die Dinge, die wirklich wichtig sind. Gesundheit z.B. lässt sich 
nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den Christbaum le-
gen. Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch sind Gesund- 
heit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden Geschenke, für die 
wir selbst nicht dankbar genug sein können.

In diesen Tagen gilt mein besonderer Dank denen, die nicht im 
Kreise von Familie oder Freunden Weihnachten feiern, sondern 
ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allgemeinheit stel-
len, bei der Feuerwehr, im Rettungsdienst, in den nahegelegenen 
Krankenhäusern, in sozialen Einrichtungen oder auf ähnliche Weise.

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum 
Anlass nehmen, all denen zu danken, die daran mitgearbeitet ha-
ben, die Stadt Scheibenberg lebens- und vor allem liebenswert zu 
gestalten. Mein Dank gilt besonders unseren Feuerwehren, den 
Vereinen und allen ehrenamtlich und uneigennützig tätigen Bür-
gerinnen und Bürgern, die in diesem Jahr für Oberscheibe und 
Scheibenberg tätig waren. 

Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Stadt- und Ort-
schaftsrates und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, des Bauhofes und des Kindergartens recht herz-
lich für die gute Zusammenarbeit. Ich danke Ihnen allen für ihr 
Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten.

Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, Wün-
schen und guten Vorsätzen. Ein großes Aufgabenspektrum war-
tet im neuen Jahr auf uns. Die Fertigstellung des Hauses Markt 4 
darf im neuen Jahr nun endlich erwartet werden. Der Bau unserer 
Kinderkrippe wird beendet werdet. Eine große Herausforderung 
ist und bleibt die Realisierung des geplanten Baus der Bildungs- 
und Begegnungsstätte. Es wartet z.B. auch ein tolles Jubiläum des 
Faschingsvereins auf uns. Zudem steht eine Kulturnacht auf dem 
Programm.  

Wenn es uns auch im neuen Jahr gelingt, noch ein Stück weiter 
zusammenzuwachsen, Aufgaben gemeinsam anzupacken und 
Probleme zu lösen, dann bin ich mir sicher, dass auch das neue 
Jahr ein erfolgreiches wird.

Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinnliche Weih-
nachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgrei-
ches neues Jahr 2020, vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister Bergstadt Scheibenberg

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Stadtratssitzung       Montag, 16. Dezember 2019
mit Ortschaftsrat  
18.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 7. Sitzung des Stadtrates Schei-
benberg 2019

Die siebte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2019 fand am 
Montag, dem 16. September 2019, im Ratssaal des Rathauses 
Scheibenberg statt. Zur Sitzung waren 11 Stadträte anwesend. 
Der Stadtrat war mit 11+1 Stimmen beschlussfähig. Die wich-
tigsten Beschlüsse sind nachfolgend aufgeführt (Abdruck teil-
weise gekürzt): 

Zu TOP 9.9.:  Wahl des 1. Stellvertreter des Bürgermeisters

Die Stadträte wählen geheim den 1. Stellvertreter des Bürger-
meisters mittels Stimmzettel:

Dr. Ulf Meyer  - 12 Stimmen
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Zu TOP 9.10.:  Wahl des 2. Stellvertreter des Bürgermeisters

Die Stadträte wählen geheim den 2. Stellvertreter des Bürger-
meisters mittels Stimmzettel:

Christiane Zönnchen  - 9 Stimmen
Knut Vetter - 2 Stimmen
Jens Ingo Kreißig - 1 Stimme

Beschluss Nr. 9.11/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt Herrn Reinhold 
Klecha als stellvertretendes Mitglied für den Ältestenrat gemäß 
§§ 45 SächsGemO i.V.m. § 7 der Hauptsatzung und § 28 der  
Geschäftsordnung. Gleichzeitig wird damit Herr Klecha als 
stellvertretender Fraktionsvorsitzender benannt.

12 Ja 0 Nein

Beschluss Nr. 9.12/2019

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Garten-
verein Waldfrieden e.V. Scheibenberg für die Erneuerung der 
Hauptwasserleitung eine Vereinsförderung in Höhe von 510,00 
Euro zu gewähren, außerdem soll der Verein die Förderung des 
Landkreises für das Ehrenamt i. H. v. 990,00 Euro erhalten.

12 Ja 0 Nein

Beschluss Nr. 9.13/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für das Los 10.2 – Trockenbauarbeiten Teil 2 für das Bauvorha-
ben zur Sanierung des denkmalgeschützten Gebäudes Markt 4 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Plesch & Seidel GmbH 
aus Klingenthal, zum Bruttopreis von 109.825,40 Euro zu ertei-
len.

12 Ja 0 Nein

Beschluss Nr. 9.14/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt die Auftragsver-
gabe zum Abschluss eines 3-Jahres-Vertrages mit der Telefonica 
Germany GmbH & Co. KG zur Bereitstellung eines IP-Internet-
anschlusses mit Einrichtung einer virtuellen Telefonanlage über 
Digital Phone mit monatlichen Kosten von 259,42 Euro brutto 
und einmaligen Einrichtungskosten von 669,97 Euro brutto. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für die Verwal-
tung im Rathaus die Anschaffung von Telefonen und Zubehör 
sowie deren Einrichtung und Konfiguration. Es soll das wirt-
schaftlichste Angebot der Firma mps.communication aus Schlet-
tau in Höhe von 4.049,57 Euro brutto beauftragt werden.

12 Ja 0 Nein

Beschluss Nr. 9.15/2019

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt für den Ad-
ventsmarkt folgende Verkaufspreise als Untergrenze:

Glühwein 1,50 Euro
Tee  1,00 Euro
Bratwurst  2,50 Euro
Steak 2,50 Euro.

Das Schankende wird auf 20:00 Uhr festgelegt.

6 Ja 5 Nein

Beschluss Nr. 9.16/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass im Stadt-
gebiet Scheibenberg eine Verkehrsschau durchgeführt wird. An 
der Verkehrsschau beteiligen sich die Fraktionsvorsitzenden so-
wie die Verwaltung. Die Ergebnisse dieser werden einem ord-
nungsgemäßen Verwaltungsverfahren zugeführt.

12 Ja 0 Nein

Beschluss Nr. 9.17/2019:

Der Stadtrat beschließt, den Einbau von Drehtürantrieben an 
den Zugangstüren der Arztpraxis im kommunalen Gebäude 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 vorzunehmen. Die Gesamtkosten 
für die Maßnahme werden mit 25.000 Euro veranschlagt. Die 
Verwaltung wird beauftragt die Realisierung des Vorhabens 
vorzubereiten.

12 Ja 0 Nein

Beschluss Nr. 9.21/2019:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, das Anbringen 
eines verschließbaren und frostfreien Außenwasserhahns am 
Gebäude des Kindergarten „Bergwichtel“. 

11 Ja 0 Nein

 
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

6. und 20. Dezember 2019  

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219



S
e

ite
 5

30. Jahrgang, Nr. 352, 12/2019

Jubiläen
– Dezember & Januar –

Geburtstage

01. Dezember Herr Gerhard Ficker, August-Bebel-Str. 44 80
19. Dezember Fau Hildegund Gehler, Bahnhofstraße 14 85
 
11. Januar Herr Klaus Irmisch, Schwarzbacher Weg 12 80
16. Januar Herr Hans Blechschmidt, Pfarrstraße 8 80

Ehejubiläen

30. Januar zum 60. Hochzeitstag
Herr Werner und Frau Renate Schulze, Lindenstraße 27 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wir haben eine Lösung gefunden, Ihre Jubiläen wieder im Amts-
blatt veröffentlichen zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mitwir-
kung. Bitte senden Sie uns das Ihnen zugesandte Formular für die 
Zustimmung unbedingt zurück. Wir sind der Meinung, dass der 
Besuch des Bürgermeisters und der Kindergartenkinder in einer 
lebens- und liebenswerten Kleinstadt wie Scheibenberg zu einem 
guten Miteinander gehören. Wir gratulieren allen Jubilaren auf das 
Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) so-
wie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, Ihr Einver-
ständnis vorausgesetzt, der Bürgermeister oder ein Stellvertreter 
im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergar-
tenkinder besuchen nach Möglichkeit ebenfalls alle Geburtstags-
kinder und Jubilare.

STADTNACHRICHTEN

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Scheibenberg
Dienstag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr Crottendorf
Mittwoch                geschlossen
Donnerstag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr  Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Schlettau
Freitag                    geschlossen

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 2. Dezember 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Gerätehausdienst (Gerätewart I. Fritzsch)

Samstag, 7. Dezember 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Lichtlohmd

Oberscheibe:

Freitag, 13. Dezember 2019, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Wasserführende Armaturen (M.Frenzel) 
 
Samstag, 14. Dezember 2019, 17.00 Uhr, Gerätehaus
 Posaunenblasen 

Freitag, 20. Dezember 2019, 19.30 Uhr, Dorfschule
 Lichtlabend

Jugendfeuerwehr:

Montag, 9. Dezember 2019, 16.00 Uhr, Gerätehaus
 Weihnachtsfeier

 

 
 Sprechstunde des Friedensrichters

 
 
 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 9. Dezember 2019, 
 17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr 
 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,

Achtung!
Redaktionsschluss für das Amtsblatt Januar 2020 

ist der 10. Dezember 2019. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Stadtverwaltung                                                          Scheibenberg, 
Scheibenberg   den 12. November 2019

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Scheibenberg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n engagierte / -n und teamfähige / -n

Erzieher / Erzieherin (m/w/d)

für die kommunale Kindertagesstätte „Bergwichtel“ in Schei-
benberg.

Ihr Aufgabenfeld:

• Bildung, Erziehung, Betreuung und Förderung von 
  Kindern im Bereich von Kinderkrippe, Kinder- 
 garten und Hort; hier betreuen Sie Kinder im Alter  
 von anderthalb bis sieben Jahren bzw. im Schulhort 
  von der ersten bis zur vierten Klasse,

• Ausrichtung der Arbeit auf Grundlage der Konzep- 
 tion der Einrichtung, des sächsischen Bildungspla- 
 nes sowie des Nationalen Kriterienkataloges „pä- 
 dagogische Qualität in Tageseinrichtungen für Kinder“,

• Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- 
 prozessen der Kinder,

• Bildungs- und Lernprozesse mitgestalten,

• Förderliche Rahmenbedingungen für die pädago- 
 gisch-inhaltliche Arbeit mit den Kindern schaffen, 

• Aktive Beteiligung an der inhaltlichen Weiterent- 
 wicklung der pädagogischen Konzeption,

• Professionelle und gute Zusammenarbeit im Team, 
  mit der Stadtverwaltung, den Eltern und Lehrern 
  sowie externen Netzwerkpartnern.

Ihr Anforderungsprofil:

• Abschluss als staatlich anerkannte / anerkannter  
 Erzieher / Erzieherin oder anderer berufsqualifi- 
 zierender Abschluss als pädagogische Fachkraft 
  entsprechend § 1 laut Sächsischer Qualifikations-  
 und Fortbildungsverordnung pädagogischer Fach- 
 kräfte (SächsQualiVO)

• Fachkenntnis im Bereich der Elementar- und Hort- 
 pädagogik

• die Befähigung zum einfühlsamen, verständnisvol- 
 len und wertschätzenden Umgang mit Kindern so- 
 wie die Motivation die Unterschiedlichkeit und  
 Vielfalt der Kinder zu begleiten

• Leidenschaft und Kreativität mit Kindern die Welt 
 zu entdecken

• die Kompetenz pädagogisches Handeln zu reflek- 
 tieren und zu analysieren

• die Kompetenz, Ziele und Inhalte ihrer Arbeit zu  
 vermitteln, Empathie für die Bedürfnisse und  
 Lebenslagen von Kindern und Familien

• musikalische Kenntnisse und Fähigkeiten (insbe- 
 sondere Beherrschen eines Musikinstruments)

• die Bereitschaft zu Fortbildungs- und Weiterbil- 
 dungsmaßnahmen

• Flexibilität, Konfliktfähigkeit, Team- und Koopera- 
 tionsfähigkeit

• Wünschenswert sind PC-Grundkenntnisse (MS-Office), 

• Grundkenntnisse in erster Hilfe

• Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses gem.  
 § 30a Bundeszentralregistergesetz (BZRG) ohne  
 Eintragungen (dieses ist erst bei Arbeitsbeginn 
 nachzuweisen und soll nicht älter als 3 Monate sein)

Wir bieten:

• ein zunächst auf 1 Jahr befristetes Arbeitsverhält- 
 nis in einer lebens- und liebenswerten Kleinstadt  
 im Erzgebirge; eine über die Befristung hinausge- 
 hende unbefristete Zusammenarbeit ist in Abhängig- 
 keit von zur Verfügung stehenden vergleichbaren  
 Stellen und bei festgestellter fachlicher Eignung 
  möglich

• gute Rahmenbedingungen zur Gestaltung des eigenen  
 Lebensmittelpunktes

• eine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit von 20  
 bis 25 Stunden

• eine der Stelle angemessene Vergütung auf Grund- 
 lage des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst  
 (TVöD)

• die Möglichkeit der aktiven Mitgestaltung gelingen- 
 der Bildungsprozesse

• Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung

• pädagogische Begleitung durch Fachberatung

• betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungsinformationen:

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Qualifikationsnachweise etc.) richten Sie bitte bis 
spätestens zum 13.12.2019 an die

Stadtverwaltung Scheibenberg
Bürgermeister Herr Michael Staib
Rudolf-Breitscheid-Straße 35
09481 Scheibenberg
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15:30 Uhr Kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und Brüder- 
 schaft Oberscheibe Scheibenberg e.V. mit dem 
  Posaunenchor der Sankt Johannis-Kirchgemeinde 
 Scheibenberg, Pyramide anschieben, Anzünden  
 des Schwibbogens mit dem Weihnachtsmann, 
 Marktplatz Scheibenberg
 Stadt Scheibenberg und Bergknapp- und Brüder- 
 schaft Oberscheibe/Scheibenberg e. V.

16:00 Uhr Weihnachtsstübchen – während des Turmblasens 
 – für alle Kinder „Staunen an der Krippe“, Plätz- 
 chen backen, basteln, bauen ...
 Sonnentürzimmer in der Apotheke, 
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
 Landeskirchliche Gemeinschaft

17:00 Uhr Turmblasen und offene Kirche
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. 
 St. Johannis Kirche Scheibenberg

02.12. Bibelgespräch
18:00 Uhr bei Christa Hinkel, Bahnhofstraße 9
 Evangelisch-methodistische Kirche

03.12. Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr Scheibenberger Netz
 Scheibenberger Netz e. V., Frau Eva-Maria Klecha

06.12. Klubabend
18:30 Uhr Feuerwehrhaus
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

2. Adventswochenende

8.12. Gottesdienst mit den Posaunenbläsern, 
10:00 Uhr Heiliges Abendmahl 
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

15:30 Uhr Adventsmarkt 
 Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

16:00 Uhr Weihnachtsstübchen – während des Turmblasens 
 – für alle Kinder „Staunen an der Krippe“, Plätz- 
 chen backen, basteln, bauen ...
 Sonnentürzimmer in der Apotheke, 
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
 Landeskirchliche Gemeinschaft

17:00 Uhr Turmblasen und offene Kirche
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. 
 St. Johannis Kirche Scheibenberg

10.12. Seniorenweihnachtsfeier
15:00 Uhr ab 14:00 Uhr Fahrdienst 
 Haltestellen: Huisseau-sur-Mauves-Platz, Rathaus, 
 ehemaliges Kino, Dorfplatz in Oberscheibe

 Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg 
 Freie Wähler Bürgerforum e. V. (FWBF)

11.12. Lichterfahrt des Seniorenkreises 
 Evangelisch-methodistische Kirche

Schwerbehinderte nach Maßgabe des § 2 SGB IX werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt behandelt. Für Rückfragen oder 
weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Michael 
Staib (über 037349/663 -10) zur Verfügung.

Online-Bewerbungen richten Sie bitte an die E-Mail-Adresse 
buergermeister@scheibenberg.de. (Bewerbungsunterlagen wer-
den ausschließlich als eine zusammenhängende PDF-Datei ent-
gegengenommen; andere Dateiformate werden aus Sicherheits-
gründen nicht akzeptiert).

Hinweis:
Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung können nicht 
erstattet werden. Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens werden die Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter 
Bewerber vernichtet. Bei gewünschten Rücksendungen der Un-
terlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und frankier-
ten Rücksendeumschlages.

Hinweis zum Datenschutz:
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
persönlichen Daten zweckgebunden für dieses Bewerbungsver-
fahren gespeichert und verarbeitet werden. Eine Weitergabe 
dieser Daten erfolgt nicht.

Die Löschung dieser Daten erfolgt grundsätzlich drei Monate 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens, sofern keine gesetz-
lichen Bestimmungen dem entgegenstehen, die weitere Speiche-
rung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie 
einer längeren Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.

Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung 
Ihrer personenbezogenen Daten haben oder in Fällen von Aus-
künften, Berichtigungen oder Löschung von Daten sowie Wi-
derruf erteilter Einwilligungen, wenden Sie sich bitte an unseren 
Datenschutzbeauftragten (d.bauer@scheibenberg.de).

Veranstaltungen Scheibenberg 
Schlettau im Dezember 2019 
 

   
1. Adventswochenende

1.12. Bezirks-Gottesdienst 
09:30 Uhr  Johanneskirche in Raschau 
 Evangelisch-methodistische Kirche

10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

14:30 Uhr Eröffnung Adventsmarkt, Begrüßung durch den 
 Bürgermeister, kleines Programm des Kindergar- 
 tens „Bergwichtel“, der Grundschule „Christian  
 Lehmann“ und des Posaunenchores der Sankt  
 Johannis-Kirchgemeinde Scheibenberg auf dem 
  Marktplatz. Dazwischen wird der traditionelle 
 Stollen der Bäckerei Kreißl angeschnitten; der 
  Erlös kommt einem guten Zweck zugute.

15:00 Uhr Konzert mit Anett Illig und Musikgruppe
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
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3. Adventswochenende 

14.12. Advents- und Weihnachtsblasen 
17:00 Uhr Dorfplatz im Ortsteil Oberscheibe
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis 
 Kirche Scheibenberg

15.12. Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  
08:45 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft, Pförtelgasse
 Evangelisch-methodistische Kirche

09:00 Uhr Gottesdienst mit dem Projektchor
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

15:30 Uhr Adventsmarkt 
 Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

16:00 Uhr Adventskonzert im Kerzenschein
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

16:00 Uhr Weihnachtsstübchen – während des Turmblasens 
 – für alle Kinder „Staunen an der Krippe“, Plätz- 
 chen backen, basteln, bauen ...
 Sonnentürzimmer in der Apotheke, 
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
 Landeskirchliche Gemeinschaft

17:30 Uhr Turmblasen und offene Kirche
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. 
 St. Johannis Kirche Scheibenberg

17.12. Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr Scheibenberger Netz
 Scheibenberger Netz e. V., Frau Eva-Maria Klecha

20.12. Klubabend
18:30 Uhr Feuerwehrhaus
 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana
 
4. Adventswochenende

22.12. Kinderkrippenspiel
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

15:30 Uhr  Adventsmarkt
 Marktplatz Scheibenberg und Kirchgasse
 Stadt Scheibenberg

16:00 Uhr Weihnachtsstübchen – während des Turmblasens 
 – für alle Kinder „Staunen an der Krippe“, Plätz- 
 chen backen, basteln, bauen ...
 Sonnentürzimmer in der Apotheke, 
 Rudolf-Breitscheid-Straße 22
 Landeskirchliche Gemeinschaft

17:00 Uhr Turmblasen und offene Kirche
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Posaunenchor der Ev.-Luth. 
 St. Johannis Kirche Scheibenberg

Heilig Abend

24.12. Christvesper 
14:30 Uhr Johanneskirche in Raschau, Schulstraße 24
 Evangelisch-meth. Kirche, Pastorin Ute Möller

15:30 Uhr Musikalische Christvesper mit dem Flötenkreis
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
 Scheibenberg

1. Weihnachtstag

25.12. Posaunenblasen in der Kirche
04:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
 Scheibenberg

05:00 Uhr Scheibenberger Christmette
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
 Scheibenberg

08:00 Uhr Weihnachts-Gottesdienst mit Krippenspiel 
 Johanneskirche in Raschau 
 Evangelisch-methodistische Kirche

10:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
 Scheibenberg

2. Weihnachtstag

26.12. Festgottesdienst mit den Posaunenbläsern, 
10:00 Uhr Heiliges Abendmahl
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
 Scheibenberg

Tage zwischen Weihnachten und Silvester

28.12. Begrüßung der Mettenschichtbesucher
17:00 Uhr durch die Posaunenbläser
 Posaunenchor der Ev.-Luth. St. Johannis 
 Kirche Scheibenberg

18:00 Uhr Mettenschicht
 Gaststätte Finkenburg
 Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe/
 Scheibenberg e. V., Herr Johannes Langer

29.12. Bezirks-Gottesdienst - Lieder zur Weihnacht 
09:30 Uhr Kapelle Markersbach
 Evangelisch-methodistische Kirche

10:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Heiliges Abendmahl
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

30.12. gemeinsame Weihnachtsfeier aller Gruppen
14:00 Uhr Scheibenberger Netz, Rudolf-Breitscheid-Straße 41 
 Scheibenberger Netz e. V.
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weihnachtliche Impressionen aus Scheibenberg

Silvester

31.12. Traditioneller Silvesterlauf für Jung und Alt
10:00 Uhr Treff: Turnhalle Scheibenberg
 Ziel: Bergplateau
 SSV 1846 Scheibenberg e. V., Herr Bernd Fischer

16:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst  mit der Kantorei
 Heiliges Abendmahl
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis 
 Scheibenberg

Neujahrstag

01.01.2020 Neujahrs-Regionalgottesdienst in Crottendorf
10:00 Uhr Kirche Crottendorf
 Ev.-Luth. Kirchen der Region

19:30 Uhr Orgelfahrt mit dem Kantor der Frauenkirche
  Matthias Grünert und Neujahrsandacht
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Information: Die Babybegrüßung findet Ende Januar 2020 statt.

Scheibenberger Kirmes 2019 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

01.12.  BAG Siegert & Hanne Plattenweg 2a,
 Tel. 03733/53458 Mildenau

07.12. + 08.12. Dr. Scheithauer Annaberger Str. 12,
 Tel. 037341/3063 Ehrenfriedersdorf

14.12. + 15.12. Dr. Suetorius Alte Poststraße 1
 Tel. 037348/7321 Oberwiesenthal

21.12. + 22.12. Dr. Müller Siedlung 1,
 Tel. 037342/8194 Neudorf

23.12. DS Grummt Böhmische Straße 9,
 Tel. 03733/61282 Schlettau

24.12. Dr. Naupert Emil-Werner-Weg 32 
  Tel. 037297/7311 Gelenau

25.12. DS Dabel An der Pfarrwiese 92,
 Tel. 037346/1376 Geyer
 
26.12.  Dr. Steinberger            Karlsbader Straße 35b,
  Tel. 037342/7525           Cranzahl 

27.12. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156,
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz

28.12. ZÄ Hebestreit Feldstr. 12,
 Tel. 037341/2245 Ehrenfriedersdorf

29.12. DS Zimmermann Adam-Ries-Straße 2,
 Tel. 03733/22453 Annaberg-Buchholz

30.12. DS Kühn Str. der Freundschaft 25,
 Tel. 037297/4425 Jahnsbach

31.12. Dr. Levin Talstraße 1,
 Tel. 037342/66270 Sehma

01.01. DS Müller Große Kirchgasse 6,
 Tel. 03733/42105 Annaberg-Buchholz

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

03.12. – 09.12. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174/3160020

09.12. – 15.12. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162/3280467

16.12. – 22.12. TA Geisler Annaberg-Buchholz
 Tel. 0160/96246798
 TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162/3794419
 
23.12.– 29.12. kein Bereitschaftsdienst

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 Uhr 
durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. Dezember 2019

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. November 2019:          1.115,40 Euro    
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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Im Dezember nun können wir unser traditionelles Posaunenblasen 
am Samstag vor dem dritten Advent, 14. Dezember 2019, gemein-
sam mit der FFW Oberscheibe und dem Ortschaftsrat mit Unter-
stützung der Brauerei Fiedler sowie dem  Partyservice Bachmann 
gemütlich entgegensehen. Wir freuen uns,  einige Gäste der Städte- 
partnerschaft „Gundelfingen-Scheibenberg e.V.“ begrüßen zu 
können. Sie wollen mit uns einen gemütlichen Abend in unserem  
Ortsteil erleben. Die Seniorenweihnachtsfeier mit unserem Musi-
ker Jochen Geißler findet am 17. Dezember statt. 

Ich möchte DANKE sagen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
denn Sie bilden den Mittelpunkt unserer Dorfgemeinschaft, DAN-
KE allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, DANKE  an 
unsere Stadt- und Ortschaftsräte, DANKE unserem Bürgermeister 
mit seinem Team in der Stadtverwaltung, dem Bauhof, den Erzie-
herinnen und Erzieher in der Kindertagesstätte, den Lehrerinnen 
und Lehrern in Grund- und Oberschule für  die gute Zusammenar-
beit. Der Ortschaftsrat wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, den Kindern schöne, erlebnisreiche Ferien,  viel Zeit mit Ihren  
Familien und ein friedvolles, gesundes neues Jahr 2020.

Es grüßt Sie herzlich

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Einladungen

04. Dezember um 19.00 Uhr Handarbeit

14. Dezember um 17.00 Uhr Posaunenblasen auf dem Dorfplatz
mit anschl. gemütlichen Ausklang der Gäste aus Gundelfingen

17. Dezember um 15.00 Uhr Weihnachtsfeier für alle „Ü 60“

28. Dezember um 18.00 Uhr Mettenschicht in der „Finkenburg“

OBERSCHEIBE

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann ist der 1. Dezember, der erste 
Adventssonntag, die erste Adventskerze entzündet, das erste Ad-
ventskalendertürchen geöffnet, der erste Adventsmarkt eröffnet, 
der erste Glühwein getrunken, die erste Bergparade aufmarschiert ... 

Für uns Erzgebirger beginnt die schönste Zeit im Jahr.

Werte Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe 
und Scheibenberg, liebe Gäste,                      

gestatten Sie mir einen kurzen Rückblick des Jahres 2019 für un-
seren Ortsteil .

Im Januar fand die Jahreshauptversammlung der FFW Oberschei-
be statt. Dort wurden langjährige Kameradinnen und Kameraden 
für ihr Ehrenamt und ihr Engagement geehrt. 

Im Februar hat die Jagdgenossenschaft ihre Jahreshauptversamm-
lung durchgeführt und sehr eindrucksvoll in Bildern Ereignisse und 
Zeichen der Veränderung in Umwelt und Natur aufgezeigt. 

Im März waren wir eingeladen ins Rathaus, denn Vertreter der  
Städtepartnerschaft „Gundelfingen-Scheibenberg e.V.“ besuchten 
uns. Es war ein schöner Abend.

Im April wurde in Zusammenarbeit mit dem Jagdverein Crotten-
dorf, der Jagdgenossenschaft Oberscheibe und der Brauerei Fiedler 
ein eindrucksvolles Wochenende über das Hobby und die Jägerlei-
denschaft gezeigt.

Zu Himmelfahrt hat unsere Brauerei Fiedler gemeinsam mit Party-
service Bachmann wieder einen zünftigen Festtag für Alt und Jung 
mit Musik und kulinarischen Köstlichkeiten sowie ihrem schmack-
haften Gerstensaft organisiert und durchgeführt.

Im Mai und September fanden Wahlen für Europa, Kreistag, 
Landtag sowie Stadt- und Ortschaftsrat statt. Unser Dorfge-
meinschaftshaus war somit zweimal Wahllokal. Die ehrenamt-
lichen Wahlhelfer hatten viel zu tun, denn in Oberscheibe war 
eine gute Wahlbeteiligung.

Im Juli kam die Montanregion Erzgebirge/Krusnohori auf die 
Weltkulturerbenliste, dieses Ereignis wurde am  14. September mit 
einem großen Zapfenstreich in der Bergstadt Freiberg gebührend 
gefeiert. Die Bergknapp- und Brüderschaft  Oberscheibe/Schei-
benberg e.V. hat mit Stolz daran teilgenommen.

Traditionell feierten wir im August mit den Kameradinnen und 
Kameraden der FFW Oberscheibe das alljährliche Grillfest. Am 
Abend gab es für alle Kinder einen schönen langen und bunten 
Lampionumzug durch das Dorf.

25 Jahre freiwilliger Zusammenschlusses von Oberscheibe und 
Scheibenberg  konnten wir am 24. August feiern. 25 Jahre gute 
kommunale Zusammenarbeit und gemeinsame Wege. Nach der 
Verabschiedung unseres Ortsvorstehers im August konnte am 
11. September die konstituierende Sitzung des neu gewählten 
Ortschaftsrates durchgeführt werden. 

Im November fand die Bürgerversammlung in unserem Ortsteil statt. 
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Ein besonderer Dank geht hierbei an Herrn Richter, der sich 
wieder für uns Zeit genommen und wieder viel erklärt hat.

Bild Herr Göbel

Ein besonderer Dank geht weiterhin an Herrn Uwe Göbel, denn 
auch er hat sich eifrig an unserem Ferienprogramm beteiligt. An 
unserem Waldtag  haben wir den Jäger im Wald getroffen. Hier 
hat er uns viel über die heimischen Tiere erklärt und hat uns 
viele interessante Dinge im Wald gezeigt. Vielen Dank! 

Bild Knochen

Da wir uns jetzt schon in der Dezemberausgabe befinden, 
wünschen wir Ihnen, liebe Leserinnen und Lesern, eine ruhige 
und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2020. Wir freuen uns, wenn wir uns alle im 
neuen Jahr gesund und munter wieder sehen.

Ihr Team vom Kindergarten Bergwichtel

Text:  Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Dr Sommer is alle, de Kirmes vorbei, dr Wind weht ganz eisig, 
is Gahr gieht bald hintn nei

Mit diesen Worten möchten wir Ihnen noch einen kleinen  Rück-
blick von unserem Ferienprogramm aus den Herbstferien geben.

Um den Kindern ein abwechslungsreiches Programm bieten zu 
können, hatten wir viel vorbereitet, um den Interessen der Kin-
der bestmöglich gerecht zu werden. So stand auf dem Plan:

Bild Laub

Eine Herbstwanderung am Scheibenberg, Basteln mit verschie-
denen Materialien, eine Wanderung zum Schloss nach Schlet-
tau, einen Filmtag mit Popcorn, einen Spielzeugtag, selbst einen 
Obstsalat machen, eine Fahrt nach Annaberg ins Tiergehege am 
Pöhlberg sowie ein Besuch von Herrn Richter mit seinen Enten 
und Hühnern. 

Dazu bedanken wir uns als allererstes bei unserem Organisati-
onsteam für die tollen Angebote. Vielen Dank. Alle Angebote 
wurden gerne und zahlreich besucht und alle Bergwichtel konn-
ten viele schöne Eindrücke mit nach Hause nehmen.

Bild Herr Richter
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Christian-Lehmann-Grundschule

Jetzt, wo die Tage auf Weihnachten zugehen,
die Zeit etwas langsamer vergeht,

die Hektik nachlässt,
es gemütlich in den Stuben wird,
etliche Kerzen das Haus erhellen,

es nach einer Mischung aus
Tannennadeln, Glühwein, Keksen, Braten 

und Räucherkerzchen duftet,
das Schattenspiel der Pyramide an der Decke 

einen meditativ werden lässt,
Kindheitserinnerungen und Geschichten erzählt werden

und Kinder und Erwachsene erwartungsfroh 
freien Tagen und Geschenken entgegenblicken,

möchten wir ganz herzlich „Dankeschön!“ sagen.
Was war das wieder für ein tolles Jahr! 

Viel Neues haben wir alle zusammen geschafft, 
Traditionen wurden gepflegt und unsere Zusammenarbeit 

hat uns wirklich große Freude bereitet. 
Deshalb blicken wir mit Zuversicht auf das neue Jahr 

und freuen uns auf weitere gemeinsame, spannende Projekte 
zum Wohle der Kinder, die in unserer 

Christian-Lehmann-Grundschule fürs Leben lernen. 
Die Zeit bis dahin lädt ein, um Kraft zu tanken und die Stunden 

ruhig und genussvoll mit lieben Menschen zu verbringen. 
Wir wünschen von Herzen ein wundervolles Weihnachtsfest, 

einen prickelnden Start ins neue Jahr 
und freuen uns auf ein Wiedersehen!

Ganz herzliche Grüße
Die Lehrerinnen der Grundschule

Christian-Lehmann-Oberschule

Weihnachtliche Tradition an der Oberschule Scheibenberg

Am 19. Dezember 2019 ist es wieder soweit. Auch in diesem 
Schuljahr führen wir unseren Projekttag, der ganz im Zeichen der 
Weihnachtszeit steht, durch.

Schon früh wird im Schulhaus weihnachtliche Musik erklingen 
und die Schüler werden auf einen besinnlichen Tag eingestimmt. 
Aus den ersten Klassenzimmern duftet es nach Räucherkerzen, 
Früchtetee und frischen Plätzchen.

Die Klassen 5-7 können beim Basteln von Weihnachtskränzen,  
Schneemännern oder verschiedenen Sternen, bei Laubsägear-
beiten, beim Backen oder Malen ihre Kreativität unter Beweis 
stellen.

Die großen Schüler messen bei Sportspielen ihre Kräfte oder 
stehen den Jüngeren helfend zur Seite. Mit leckeren Bratwürsten 
und frischen Brötchen sorgen die Jungen der Klasse 10 und Herr 
Wussow für das leibliche Wohl. Den Höhepunkt des Tages bildet 
das unter der Leitung von Frau Kleine stehende Weihnachtspro-
gramm in der Kirche, für das schon viele Schülerinnen und Schü-
ler fleißig üben. 

Die Lehrerinnen und Lehrer der Oberschule Scheibenberg wün-
schen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest.

Silke Ziegler
Lehrerin

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Wieder ist es Advent geworden.  Ehe man sich versieht, ist  ein Jahr 
zu Ende. Nun freuen wir uns auf die schönste Zeit des Jahres in 
unserem Erzgebirge. 

So wünsche ich allen eine fröhliche Adventszeit. Verfangt Euch 
nicht im Strudel der Hektik und Aufregung, sondern genießt die 
Zeit bei Kerzenschein und etwas Leckerem zu Essen. 

Ein besinnliches, gesegnetes Weihnachtsfest mit vielen schönen 
Stunden in unserer schönen Kirche und im Kreise der Familie 
wünscht Euch in herzlicher Verbundenheit im Namen des Vor- 
standes 

Eure Rebekka Freitag

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Der Herbst ist vorüber. Die schönen Tage im goldenen Oktober 
haben wir genossen. Jetzt beginnt im Erzgebirge die schönste Zeit 
des Jahres, die Advents- und Weihnachtszeit. Eine stille und be-
sinnliche Zeit mit der Familie und mit Freunden. Die Mitglieder 
des Vereins trafen sich im November zur letzten, inzwischen lieb-
gewonnenen Aktivität des Jahres. Es wurden wieder viele große 
Girlanden gebunden. Sie sind Dekoration einiger Gebäude im 
Marktbereich und des Eingangs unserer Arztpraxis. Dort sind sie 
ein wunderbarer Schmuck für viele Wochen.

Der Verein trifft sich zur Weihnachtsfeier am 4. Dezember 2019 
im Sächsischen Hof. Dort werden wir das Jahr gemütlich mit ei-
nem guten Essen und Trinken ausklingen lassen.

Nun wünschen wir allen Scheibenbergern, unseren Freunden 
und allen Gästen der Stadt eine ruhige Adventszeit, frohe Weih-
nachtstage in der Familie und ein gesegnetes Jahr 2020.

Hanna Keilig
i.A. des Vorstandes
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SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Laufsport 

Zum vergangenen Silvesterlauf 2018 hatten wir uns für dieses Jahr 
vorgenommen, die Laufsportaktivitäten in Scheibenberg und Um-
gebung zu stärken. Aus dieser Motivation heraus haben wir eine 
Laufgruppe gegründet. An dieser Stelle möchte ich kurz über zwei 
Events berichten:

Spendenlauf Mensch gegen Maschine

Am Samstag, den 17. August um 14:11 Uhr startete das Wettrennen 
gegen die Schmalspurbahn vom Bahnhof Schlössel nach Steinbach. 
Die 240 PS starke Lok bewältigte die Strecke von ca. 7 km in 32 
Minuten. Unter dem Starterfeld von 120 Teilnehmern waren auch 
drei Läufer aus Scheibenberg vertreten. 

Wagner, Ullrich: 33min und Sohn Mario: 31min, Stasch, Tabea: 33min

33. Fichtelberglauf

Bei Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt ging es am 
Samstag, den 05. Oktober um 11:00 Uhr von der Spindelfabrik in 
Neudorf über den Gelben Weg, weiter zum Flößzechenweg, den 
Bärenfangweg zum Fremdensteig und letztendlich nach 550 Hö-
henmetern zum Fichtelberg-Plateau auf 1215m. Bilder und Ergeb-
nisse finden Interessierte unter www.fichtelberglauf.de.

Abschließend würde ich mich über eine zahlreiche Beteiligung 
zum traditionellen Silvesterlauf am 31.12.2019 um 10:00 Uhr an der 
Turnhalle in Scheibenberg sehr freuen und verbleibe mit sportli-
chen Grüßen aus Oberscheibe. Mario Wagner 
 
Liebe Mitglieder, Scheibenberger und Oberscheibener,

wir wünschen Euch und Ihnen eine besinnliche Adventszeit sowie 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2020.
Wir möchten uns ganz herzlich für die tolle Unterstützung bei un-
seren Sponsoren, dem Bauhof, Bürgermeister Staib und den Eltern 
bedanken, die ein Herz für den Sport haben.

Vorstand SSV 1846 e. V.

Rassegeflügelzüchterverein 
Scheibenberg

Die Schau-Saison 2019/2020 hat begonnen.

Zur Kreisschau in Gelenau stellten die Zuchtfreunde Bernd 
Fritzsch; Ralf u. Silvia Schuster; Jürgen Schönfelder; Matthias 
Hübner 31 Tiere aus. Sie konnten 1 x vorzüglich / 14 x sehr gut / 
11x gut erzielen.
Zuchtfreund Jürgen Schönfelder errang auf seine Taube Mon-
denesser getigert die Note „vorzüglich“ 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 23 + 24.11. stellen die Zuchtfreunde Bernd Fritzsch; Ralf 
u. Silvia Schuster; Jürgen Schönfelder; Matthias Hübner; Jens 
Tuchscheerer 34 Tiere in Markersbach zur Schau. Viel Erfolg!

Im diesen Jahr haben wir am und im Züchterheim einige Reno-
vierungen vorgenommen. Nur durch die vielen Stunden unserer 
Vereinsmitglieder war dies möglich. Fußboden /Wände wurden 
im Gastraum erneuert / Vorplatz mit Steinen gepflastert, wo-
durch ein barrierefreier Eingang geschaffen wurde. Herzlichen 
Dank gilt den Stadträten / Stadtverwaltung/ Herrn Bürgermeis-
ter Staib und allen anderen Sponsoren für die Unterstützung.

Unsere Räumlichkeiten im Züchterheim können zu Feiern und 
ähnlichen gemietet werden. Über Anmeldungen unter 037349/7123  
würden wir uns sehr freuen. 

Am
Samstag 04. Januar 2020 
9.00 -18.00 Uhr

Sonntag 05. Januar 2020 
9.00 -16.00 Uhr 

werden wieder ca. 150 Tiere, darunter einige Rassen und Far-
benschläge, die nur noch von wenigen Züchtern in Deutschland 
gezüchtet werden, zu unserer Traditionellen Vereinsschau im 
Züchterheim ausstellen.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

„Gut Zucht“
Vereinsmitglieder
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genialsozial-Lokal

„genialsozial-Lokal“ Kinder- und Jugendarmut entgegentreten

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ startet mit „geni-
alsozial-lokal“ eine sachsenweite Kampagne, um den Blick für 
Kinder- und Jugendarmut in Sachsen zu schärfen.

Mit Hilfe von „genialsozial“ werden bereits seit 14 Jahren soziale 
Projekte hier in Sachsen unterstützt. 30% des am Aktionstag er-
arbeiteten Geldes können Schülerinnen und Schüler nutzen, um 
Menschen in prekären Lebenslagen unter die Arme zu greifen und 
setzten insgesamt 1800 wunderbare Projekte in ihrer Region um.

Aktuelle Vorhaben, wie man vor der eigenen Haustür helfen 
kann, zeigen folgende Beispiele aus dem Jahr 2019:

· Die 107. Oberschule Dresden, die an den Sonnenstrahl e.V. 
  Dresden spendet,
· Die Parkschule Zittau, die ihr erarbeitetes Geld nutzt, um 
  Familien mit geringem Einkommen eine Ferienfreizeit zu 
  ermöglichen, oder
· die Oberschule Weischlitz, die den Verein „Nachbarn helfen  
 Nachbarn“ unterstützt, der benachteiligten Familien bei der  
 Finanzierung von Weihnachtsüberraschungen hilft.

Zuletzt ist der Anteil der unter 18-Jährigen in Sachsen, die von 
Armut bedroht sind, auf 15,4% angestiegen, bei Jugendlichen 
zwischen 18 und 25 Jahren sogar auf 31,5%. Im Vergleich zum 
Landesdurchschnitt liegen die Werte der jungen Generationen 
weit über denen der älteren. Dies zeigt, dass junge Menschen in 
Sachsen stärker von Armut betroffen sind als der Rest, obwohl 
sie dafür keine Schuld tragen.

Menschen, die sich gegen diese Ungleichheit einsetzen, geben 
wir eine Plattform, um ihre Arbeit sichtbarer zu machen, sie zu 
würdigen und den Austausch von guten Praktiken zu befördern. 
Daher ist es das Ziel der brandneuen Kampagne, auf diese Initi-
ativen und Vereine aufmerksam zu machen, verbunden mit der 
Absicht, eine Landkarte bürgerlichen Engagements gegen Kin-
der- und Jugendarmut in Sachsen zu erstellen.

Seit den Sommerferien sind die Schülerinnen und Schüler er-
neut auf der Suche nach Möglichkeiten, sich für Gleichaltrige 
in abgehängten Lebenssituationen einzusetzen. Dabei können 
sie vom Wissen der sächsischen Öffentlichkeit über die eigene 
Region profitieren.

Daher rufen wir alle Sachsen auf: „Gemeinsam gegen Armut“.
Auf unserer Webseite (https://www.saechsische-jugendstiftung.
de/genialsozial-lokal) können Sie uns Projekte, Vereine, Grup-
pen oder Personen mitteilen, die sich im Alltag oder beruflich 
für benachteiligte Kinder- und Jugendliche einsetzen. Nur ge-
meinsam kommen wir dem Ziel näher, Armut in Sachsen lang-
fristig zu beseitigen.

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspoliti-
sche Netzwerk Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenver-
band und die Sparkasse Chemnitz sind Hauptsponsoren. Minis-
terpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser größten 
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere Informationen 
unter: www.genialsozial.de

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung - Weißeritzstraße 3 - 01067 Dresden

Kirmes Update 2019

Als ich Freitagmorgen vor dem Kirmeswochenende die Regen-
wettervorhersage in der Freien Presse las, war mir zum Heulen 
zumute. Schon Monate vorher prophezeite ich: „Gott, ich weiß, 
dass du zur Kirmes in Scheibenberg gutes Wetter machst!“ Und 
welch ein Wunder! Das Wetter war das ganze Wochenende su-
per! Gott tut große Dinge, die nicht zu erforschen, und Wunder, 
die nicht zu zählen sind. (Hiob 9,10). Deshalb gebe ich Gott in 
diesen ersten Zeilen die Ehre und bedanke mich bei ihm für das 
Wetter, das maßgeblich dazu beigetragen hat, dass Besucher und 
Händler auf der Scheibenberger Kirmes zufrieden waren. 

Immer Verlass und zur Mithilfe bereit gebührt ein dickes Dan-
keschön dem Team der Landeskirchlichen Gemeinschaft um 
Markus Josiger. Um etwas mehr Schwung in unsere Kirmes zu 
bringen, wurde neben dem schon traditionellen Weihnachtsstüb-
chen nun ein Kirmesstübchen ins Leben gerufen. Viele Kinder 
bauten Raketenabschussrampen und testeten sie mit viel Spaß 
aus oder nahmen an einem Autorennbahnwettbewerb teil. Die 
Flohmarktverkäufer waren mehr oder minder zufrieden mit ih-
ren Verkäufen. Man wird sehen, ob man das im nächsten Jahr 
beibehält. Beim anspruchsvollen Bilderrätsel und Quiz konnten 
sowohl Erwachsene als auch Kinder ihr Wissen über Scheiben-
berg unter Beweis stellen.

Die Preise für den jeweils 1. bis 3. Gewinner sponserten in Form 
von Gutscheinen das Hotel „Sächsischer Hof“, das Bürger- und 
Berggasthaus auf dem Scheibenberg, Herr Roland Schmidt von 
Schmidt Mineralöl-Vertrieb GmbH, Annett Tuchscheerer vom 
Blumengeschäft „Gänseblümchen“ sowie Frau Franziska Wagner. 

Vielen herzlichen Dank an die Sponsoren!
 

Einladung im Advent

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen 
und wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen 
auf den Advent einstimmen.

Wir laden Sie sehr herzlich

am Dienstag, den 10. Dezember 2019
15.00 Uhr ins Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg
zu einer Adventsfeier ein.

Ab 14.00 Uhr können wieder Fahrmöglichkeiten ab Huis-
seau-sur-Mauves-Platz (Am Regenbogen), Rathaus, ehema-
ligem Kino und Dorfplatz in Oberscheibe genutzt werden.

Ein kleines Programm ist vorbereitet, Kaffee und Stollen 
warten auf Sie und ein paar Überraschungen wird es auch 
geben. Lassen Sie sich aus Oberscheibe und Scheibenberg 
einladen und kommen Sie in unser schönes Bürger- und 
Berggasthaus.

Freie Wähler Bürgerforum e.V. Scheibenberg

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und
ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest.
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Die Gewinner werden in diesem Amtsblatt bekannt gegeben. 
Die Gewinnübergabe erfolgt zur Adventsmarkteröffnung am 1. 
Adventssonntag auf dem Marktplatz durch Bürgermeister Staib. 
Begeistert waren alle Besucher, die zur Eröffnung der Bilder-
ausstellung und zum Fotovortrag des Scheibenbergers Hendrik 
Heidler und seiner Frau Susann dabei waren. Anika Vetter 
drückte es so aus: „Voll schön, dass es sowas gab! Bitte mehr 
davon!“ Ein tolles Lob aus der Bürgerschaft für das Ehepaar 
Heidler. Ich bedanke mich bei Herrn und Frau Heidler herzlich 
im Namen der Stadtverwaltung für die unkomplizierte freund-
liche Zusammenarbeit, das Engagement, die vielen wertvollen 
und kostenlos zur Verfügung gestellten Informationen aus dem 
überwältigenden Wissensschatz über Heilpflanzen am Schei-
benberg, die gefühlvollen Gedichte und natürlich die Bärwurz-
verkostung. Gerne können Sie während der Rathaus-Öffnungs-
zeiten die Bilder bis Mitte Januar 2020 noch bestaunen.
Vielen Dank, liebe Frau Gisela Herold, für das Öffnen des Hei-
matmuseums am Kirmessamstag. Sie hat mit ganz viel Herzblut 
die vielen Besucher durch das Museum geführt und so manches 
erklärt. Ein Besucher, so berichtete sie, ein Museumsbetreiber 
aus Rostock, hat fast alle Ausstellungsstücke fotografiert. Da 
einige enttäuscht am Sonntag vor verschlossener Museumstür 
standen (die auf dem Kirmesplakat nicht gelesen hatten, dass 
nur samstags offen ist ;)), wird Frau Herold netterweise am 1. Ad-
ventssonntag erneut die Museumstür öffnen. Nicht verpassen!

Auch die Kirchgemeinde hatte, neben den Festgottesdiensten zu 
einigen Attraktionen eingeladen. Vielen lieben Dank für das 
Einbringen und Mitmachen. Im nächsten Jahr werden wir uns 
besser absprechen, denn zeitgleich im Rathaus und in der Kir-
che eine Bilderausstellung zu eröffnen, muss nicht sein in unse-
rem kleinen Ort. Beide Künstler haben eine eigene persönliche 
Würdigung verdient, denn das größte Geschenk, das wir uns ge-
genseitig machen können, ist, einem anderen Menschen unsere 
ungeteilte Aufmerksamkeit zu schenken. 

Eine kritische Stimme erreichte mich, die die geringe Anzahl der 
Händler ansprach und unsere Kirmes mit Raschau-Markersbach 
verglich. Die Nachfrage meinerseits, ob denn etwas abgekauft 
wurde, verneinte die Bürgerin, „… man braucht ja auch nichts.“ 
Dazu möchte ich zum Nachdenken anregen, dass Herr Schwu-
chow mit seiner Deutschen-Honig-Vielfalt, Frau Knechtel mit 
ihrem Naturladensortiment aus Seifen, Gewürzen, Alpaka-So-
cken und Frau Melzer mit ihren selbstgemachten Filz-Unikaten 
an beiden Tagen mehrere Stunden in der Kälte in ihren Buden 
standen und von ihren Verkäufen ihren Lebensunterhalt be-
streiten müssen. Jeden habe ich im Vorfeld persönlich angespro-
chen, ansonsten hätten wir keine Verkaufsbude auf der Kirmes 
stehen gehabt. 

Das Testen der verschiedenen Elektrofahrzeuge wie z. B. Seg-
ways empfanden viele als coole Sache. Ein „Dankeschön“ an 
Herrn Salzer von Soundless-Bikes-Sachsen aus Lößnitz für 
seinen unermüdlichen, geduldigen Einsatz. Danke für den Mut 
zum Ausprobieren an die beiden Stadträte Reinhold Klecha 
und Robin Behnert, die somit dazu beitrugen, die Unkosten zu 
senken. Auch Stadtrat Axel Mengdehl fand das Spektakel lustig 
und hätte uns sicher auch gerne unterstützt. 

Schade war, dass der Vorsitzende des ARTzGEBIRG e. V. Herr 
Falk Germann eine Bude kurzfristig wegen Personalmangels 
absagen musste. Er bedauerte die Absage sehr, und ich hoffe zu-
mindest, dass ich 2020 wieder auf den Verein ARTzGEBIRG e. V.  
zählen kann.

Man kann nicht genug danken, deshalb ein großes „Danke-
schön!“ weiterhin an den Marktmeister Herrn Dietmar Schwie-

tzer, Bauhofleiter Herrn Weisflog und alle dazugehörigen 
Bauhofmänner, Bauamtsleiter Herrn André Bergmann und 
Mitarbeiterin Frau Mandy Schimm, Bürgermeister Michael 
Staib für die „Freie Hand“ und den Mut, die Segway-Rech-
nung zuzulassen, Philip und Kay Josiger für die Bereitstellung 
der Autorennbahnen, FC Rot-Weiß Scheibenberg e. V. für den 
preiswerten Glühwein, Schaustellerbetrieb Volklandt,  Schau-
stellerbetrieb Krause, Frau Ingrid Barnack sowie Salamihof 
Mittweida, Herrn Marcus Schwuchow, Frau Elisabeth Knechtel, 
die leider nicht mehr wiederkommen wird, Frau Monika Mel-
zer, stv. Bürgermeister Stadtrat Dr. Ulf Meyer fürs Besuchen der 
Bilderausstellung und des Vortrags, Herrn Mark Schmidt vom 
Büro29 für die Werbung und fürs Kommen mit seiner Familie 
und Herrn Ronny Küttner für den Artikel mit Fotos in der Frei-
en Presse und den Besuch seiner Familie auf unserer Kirmes. 
Sollte ich unbeabsichtigt jemanden vergessen haben, der melde 
sich bitte bei mir! Ich hole es persönlich nach. 

Sollten Sie Fragen zur Kirmes oder noch besser Ideen haben, 
dann sprechen Sie mich sehr, sehr gerne an. Ein Angebot zur 
Mithilfe habe ich bereits von Anika Vetter. Das hat mich unge-
mein gefreut. 

Cornelia Martin
Mitarbeiterin der Stadtverwaltung Scheibenberg

Bilderrätsel

1 2 3

4 5 6

7 8 9
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6. Welche Produkte wurden in Scheibenberg früher hergestellt?
A: Zündhölzer  
B: Zigarren  
C: Zimbeln

7. Wohin führte die 1899 erbaute neue Eisenbahnlinie?
A: Crottendorf  
B: Grünstädtel  
C: Zwönitz

8. Wie hoch ist der Scheibenberg mit Turm?
A: 807,03m  
B: 836,02m  
C: 868,04m

9. Nach wem wurde der Vorgänger des heutigen Aussichtsturms 
benannt?
A: Königin Carola von Sachsen 
B: Gründerin des Erzgebirgsvereins
C: Frau des Hammerherren Kaspar Klinger

10. Wie heißt der Zwerg vom Scheibenberg?
A: Mothsgungl  
B: Bergwichtel   
C: Oronomassan

11. Das wievielte Kirchweihjubiläum wird dieses Jahr gefeiert?
A: 460., laut Johannisbote vom November 2019,(Baubeginn der 
jetzigen Kirche) es gilt aber auch 497. da schon im Gründungs-
jahr Scheibenbergs eine Kirche bestand, sowie 448., da im Jahr 
1571 die jetzige Kirche fertiggestellt wurde.  
B: 475. 
C: 497.

12. In welchem Jahr trat Christian Lehmann sein Amt als Pfarrer 
in Scheibenberg an?
A: 1611   
B: 1638 
C: 1648

13. Wie viele Vereine gibt es derzeit in Scheibenberg?
A: 19  
B: 29  
C: 39

14. Welche Tiere werden in Scheibenberg im Verein
gezüchtet (bzw. gehalten)?
A: Hunde 
B: Pferde 
C: Bienen

15. Welches Tier ist auf dem Scheibenberger Wappen zu sehen?
A: Greif? angelehnt an das Wappen der Grafen von Schönburg 
B: Löwe 
C: Adler

16. Wie viele Sorten Bier braut Braumeister Fiedler aus der 
Oberscheib‘?
A: 7  
B: 10  
C: 13

17. Für welche Ostdeutsche Meisterschaft wurde im Oktober 
2019 in Scheibenberg gekämpft?
A: Kettensägen 
B: Tanzen 
C: Trial

Das Scheibenberg Quiz

Zur Kirmes wurde viel gerätselt und die Gewinner wurden be-
reits ermittelt. Hier können Sie Ihr Wissen noch einmal von zu 
Hause aus testen. Viel Spaß beim Rätseln!

1. Welches Material wurde zur Zeit der Stadtgründung 1522 hier 
abgebaut?
A: Silber   
B: Kupfer 
C: Uran 

2. Welches Haus beherbergte in früherer Zeit das Rathaus?
A: Amtsgericht  
B: Kaiserliches Postamt 
C: Sächsischer Hof

3. Wann wurde unser jetziges Rathaus eingeweiht?
A: 1850   
B: 1898  
C: 1904

4. Wie viele Jahre hatte Scheibenberg ein eigenes Schwimmbad?
A: 32  
B: 42  
C: 52, von 1926 bis 1978

5. Seit wann gibt es die Eigenheimsiedlung „Schwarzbacher Weg“
A: 1986, erstes Richtfest 
B: 1989   
C: 1991

10 11 12

13 14 15

16 17 18

19 20
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Gewinner Scheibenberg-Quiz

1. Preis: Familie Sachsenweger
2. Preis: Tabea Schmelzer
2. Preis: Frank Herrmann

Die Preise werden am 1. Advent zur Eröffnung des Advents-
marktes übergeben.

ANZEIGEN

18. Was wird im Scheibenberglied besungen?
A:Waldesruh  
B:Winterfreuden 
C: Abendsonne

19. Was ist die 5. Jahreszeit der Erzgebirger?
A: Weihnachten  
B: Schwammezeit 
C: Fasching

20. Seit wann gab es das 1933 geschlossene Stadtkrankenhaus?
A: 1854 
B: 1876 
C: 1897

Hier sind die Auflösungen vom Bilderrätsel:

1 Wiesenstraße
2 B 101, Abzweig Bergstraße
3 Lehmannstraße
4 Emmler
5 Hühnerfarm/Wiesenstraße
6 Scheune, Goethestraße/Ecke Rudolf-Breitscheid-Str.
7 Kirche
8 Bahnhofstraße
9 Hospitalstraße/Rudolf-Breitscheid-Straße
10 B 101/Ecke Lindenstraße/Abzweig Crottendorfer Str.
11 Parksiedlung
12 Dorfschule Oberscheibe
13 Bergstraße/Parksiedlung
14 Parksiedlung/Abzweig Wasserhäusel
15 Neujahrsschacht
16 Bushaltestelle Markt
17 Wiesenstraße
18 Bergstraße/Schillerstraße
19 Mandy’s Café
20 Lindenstraße, ehem. Sparkasse

Hier sind die Auflösungen des Scheibenberg-Quiz.

Die Antworten wurden der Homepage der Stadt Scheibenberg 
sowie dem Buch „Bergstadt Scheibenberg - Ein Stück Geschichte 
in Bildern“ entnommen.

1. A: Silber 2. C: Sächsischer Hof 3. B: 1898 4. C: 52, von 1926 bis 
1978 5. A: 1986, erstes Richtfest 6. A: Zündhölzer B: Zigarren 7. 
C: Zwönitz 8. B: 836,02m 9. A: Königin Carola von Sachsen 10. 
C: Oronomassan 11. A: 460., laut Johannisbote vom November 
2019,(Baubeginn der jetzigen Kirche) es gilt aber auch 497. da 
schon im Gründungsjahr Scheibenbergs eine Kirche bestand, so-
wie 448., da im Jahr 1571 die jetzige Kirche fertiggestellt wurde. 
C: 497 12. B: 1638 13. B: 29 14. B: Pferde C: Bienen 15. A: Greif, 
angelehnt an das Wappen der Grafen von Schönburg 16. A: 7 17. 
C:Trial 18. C: Abendsonne 19. A: Weihnachten 20. C: 1897

Gewinner Bilderrätsel

1. Preis: Familie Kurz
2. Preis: Mathias Grund
3. Preis: Kay Josiger

Am Ende des Jahres 2019 danken wir Ihnen herzlich

für die angenehme Zusammenarbeit und hoffen, diese

im nächsten Jahr vertrauensvoll fortsetzen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie für 
das kommende Jahr Gottes Segen, Gesundheit und Zufriedenheit.

Versicherungsmakler  Benjamin Straube & Mitarbeiter 
Bahnhofstraße 5, Telefon: 139848 und 8374

www.straube-versicherung.de
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1. - 4. Advent
während des Turmblasens ab 16.00 Uhr 

in der Apotheke (Sonnentürzimmer) 

Frohe Festtage
Herzlichen Dank für Ihre Treue und 

alles Gute für das neue Jahr

Fam. J. le Beau
 Markersbach

Büro29 . www.buero29.de

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN 
UND DIE BESTEN AUSSICHTEN FÜR 2020.

CORPORATE  WEB  PRINT  VISUAL
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Verein zur Entwicklung der 
Region Annaberger Land e.V.
Hauptstraße 91
09456 Mildenau OT Arnsfeld
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info@annabergerland.de
www.annabergerland.de

Allen Vereinsmitgliedern, Geschäftspartnern und Einwohnern 
unserer Region wünschen wir eine angenehme Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest, alles Gute und ein gesundes Jahr 2020.


